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  SCHWERPUNKT 

 4  Das Grünholzmobil
  Werken und Bauen in der Gruppe

MICHAEL HEUBERGER
Authentische Erlebnisse werden in unserer zunehmend 
digital geprägten Zeit immer wichtiger. Unser Autor be-
schreibt, welche Bedeutung es für Kinder hat, mit echten 
Werkzeugen und den eigenen Händen etwas zu erschaffen 
und wie man ihnen dies ermöglichen kann.

 

 9 Bauen von Kinderhand   
  Der Abenteuer- und Bauspielplatz Friedenspark,  

  Köln

  MARIETHERES WASCHK
Der Bauspielplatz Friedenspark in Köln ist ein Ort, der 
Kinder genügend Raum bietet, um sich selbst und das 
eigene Können im Zusammenwirken mit anderen aus-
zuprobieren. Hier wird nach Herzenslust gesägt, ge-
hämmert und gebaut, und wie viel Freude den Kindern 
dieser Ort voller Freiheiten macht, zeigt das Interview 
von Nora Koldehoff ab Seite 13.

15  Bauen verbindet 
Der Bauspielplatz Gremberg / Humboldt

  ALBRECHT MENKE / NORA KOLDEHOFF
Auf dem Bauspielplatz Gremberg / Humboldt, Köln kom-
men viele Kinder mit sehr unterschiedlichen sozialen und 
kulturellen Hintergründen zusammen. Beim Bauen erleben 
sie, dass das gemeinsame Werken sie verbindet – so wer-
den nach und nach Barrieren überwunden.

18  Der Bauspielplatz: Ort der Freiheit und  
  des Lernens
  Was einen Bauspielplatz von anderen Spielplät 

  zen unterscheidet    
  RAINER DEIMEL / CHRISTOPHER ROCH

Zwei Referenten vom ABA Fachverband über die Bedeu-
tung von Bauspielplätzen für Kinder.

 37  Städte und Dominostrecken bauen
  Mit Parkettstäben Aufgaben in der Gruppe lösen

  MATTHIAS KLEIN
Mit mehreren Tausen Parkettstäben lassen sich die tolls-
ten und höchsten Gebäude errichten. Als Gruppe kann 
man so eine ganze Stadt errichten. Die Art und Weise 
wie die Gruppe dieses tut, erzählt viel über den Einzelnen 
und die Gruppe als Ganzes.

40 Kommt, wir bauen ein Floß! 
  Klassentraining zur Stärkung der Gruppe
  NORA KOLDEHOFF

Die Aufgabe lautet bei diesem Training, aus vorgegebenen 
Materialien ein trag- und schwimmfähiges Floß zu bauen.  
Eine in vielerlei Hinsicht spannende Herausforderung für 
jede Gruppe.

42  Vom Modell zum Spielgerät
  Die eigenen Spielgeräte planen und bauen
  THOMAS LANG

Unser Autor bietet mit seinem Unternehmen Kindern die 
Möglichkeit, ihr Spielgelände selbst zu planen und mitzu-
bauen. So erleben sie, wie Wünsche zur Realität werden.

44  Mit dem Eigenen spielen
  Spielebau mit Schulklassen
  BERNHARD LUSCH

Bekannte Spielgeräte in großen Dimensionen üben auf 
Kinder immer einen besonderen Reiz aus. Sich solche 
Spiele für die Klasse selbst herzustellen, macht besonders 
viel Freude und wirkt sich auch auf den Umgang mit den 
Spielgeräten aus.
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47  Abenteuer für Kinder schaffen
  Eine Abenteuerhöhle entsteht
  THOMAS STREMPEL

Dieser Abenteuerspielplatz bietet Kindern etwas, was andere nicht 
haben: eine Höhle! Diese Höhle, die auf verschiedenen Ebene ge-
baut wurde, durchquert man über Brücken, durch Röhren und an-
dere Materialien, die im Hellen vielleicht unproblematisch wären, im 
Dunkeln jedoch für ein spezielles Erlebnis sorgen.

52  Die Spiellinie
  Großprojekte mit anderen bauen
  TEAM DER VHS-KUNSTSCHULE KIEL / NORA KOLDEHOFF

Die Spiellinie ist ein Projekt, welches jedes Jahr während der Kieler 
Woche als Angebot für Kinder stattfi ndet. Unter einem Motto ent-
stehen Großbauten, bei denen die Kinder frei mitwirken können.

  MAGAZIN
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  57  Information/ Rückschau
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Alter: ab 8 Jahren Dauer: 60 min Material: Dübelstäbe im Durchmesser von 10 mm, 

Schnitzmesser, Abtönfarben, Pinsel, Schleifpapier
Gruppierung: einzeln oder ab zwei bis zehn Personen

Bildungskompetenzen: handwerkliches Geschick,  

Werksinn

Spielform: Werkangebot

Spielgelegenheit: Gruppenstunde, offenes Angebot 

in Jugendzentrum oder OGS, Projektwoche, Klassen-

fahrt

Vorbereitung: ggf. den Boden mit Planen abdecken, 

Holzreste, um die Schnitztechnik einzuüben

Alter: ab 8 Jahren Dauer: ca. 60 min Material: blaue Müllsäcke aus stärkerer Folie, Dübelstä-

be / Durchmesser 4 mm, Drachenschnur, Gewebeklebe-

band, Scheren, Lineal, Kreppband, DrachenschnurGruppierung: einzeln oder paarweise

Bildungskompetenzen: motorisches Geschick, Werksinn Spielform: Kreativangebot

Spielgelegenheit: AG auf einer Klassenfahrt, einem 

Ausflug oder einer Ferienfreizeit
Vorbereitung: ggf. die Dübelstäbe schon auf 70 cm 

kürzen lassen

Alter: ab 4 Jahren  Dauer: 90 – 120 min Material: leere Schuhkartons, Packpapier, Öl- oder 

Wachsmalkreiden, einfaches und doppelseitiges Klebe-

band
Gruppierung: einzeln oder ab zwei bis 20 Personen

Bildungskompetenzen: handwerkliches Geschick, Werk-

sinn, Kreativität, Kooperation 
Spielform: kooperativer Bauspaß zu unterschiedlichen 

Themen

Spielgelegenheit: Gruppenstunde, offenes Angebot in 

Jugendzentrum oder OGS, Projektwoche, Spiel- und 

Stadtfeste

Vorbereitung: Schuhgeschäfte um leere Schuhkartons 

bitten

Alter: ab 6 Jahren Dauer: einen Tag Material: Holzbretter, Säge, Akkuschrauber, Geh-

rungssäge, Materialien zum Befüllen der „einzelnen 

Wohnungen“ wie Stroh, Bambus, Kiesel, Steine etc., 

evtl. Haken und Kette zum Aufhängen im Baum 
Gruppierung: Gruppenarbeit mit 4 – 8 Personen

Bildungskompetenzen: Erfahrungen in Werk- und 

Naturpädagogik sammeln, Recherche zu heimischen 

Insekten

Spielform: Werkangebot

Spielgelegenheit: Projekt Vorbereitung: siehe unten

Kurzbeschreibung
Ein echter Blickfang: Ein eigenes Riesenmikado für die 

Klasse, die Gruppe oder das Jugendzentrum bauen!

Ablauf
Benötigt wird für jeden Teilnehmer ein Schnitzmesser so-

wie ein oder mehrere Dübelstäbe. Für Ungeübte, die noch 

nie zuvor geschnitzt haben, empfiehlt es sich Reststücke 

aus Holz da zu haben, um so die Technik einzuüben und 

Sicherheit im Umgang mit dem Material zu entwickeln. 

Falls das Angebot in der Einrichtung durchgeführt wird, 

empfiehlt es sich den Boden mit Filzbahnen abzudecken.

Wenn die TeilnehmerInnen sicher im Umgang mit dem 

Messer sind, können nun die Dübelstäbe bearbeitet wer-

den. Die Enden des Stabes müssen mit dem Schnitzmesser 

möglichst gleichmäßig angespitzt werden – natürlich wird 

es nicht so akkurat wie bei dem Spiel aus der Gesellschafts-

spielpackung. Mit dem Schmirgelpapier können die Enden 

glatt geschliffen und Unebenheiten beseitigt werden.

Anschließend wird ein herkömmliches Mikadospiel von 

den TeilnehmerInnen unter die Lupe genommen und die 

Stäbchen dort nach den Farben sortiert, in der Spielan-

leitung findet man dazu die entsprechenden Punktwer-

tungen. Entweder können nun die Farben genauso auf 

Kurzbeschreibung
Mit einfachen Haushaltsmaterialien wie alltagsüblichen 

Müllsäcken und Dübelstäben flugfähige Schlittendrachen 

herstellen.

Ablauf
Simpel in der Bauanleitung und äußerst effektiv ist der 

Schlittendrachen mit Ed-Graul-Öffnungen, trapezähnliche 

Öffnungen in der Drachenplane.

Für unsere Version schneiden die TeilnehmerInnen die 

Müllsäcke an der unteren und einer Seitennaht auf, so 

dass die größtmögliche Fläche entsteht. Die Maße des 

Drachens werden von einer Skizze, einer Schablone oder 

eines Prototypen von den TeilnehmerInnen mit einem 

wasserfesten Stift auf die Müllsackplane übertragen. Zum 

Ausschneiden der Drachenplane können die TeilnehmerIn-

nen einfach Scheren nutzen, ein Cutter ist nicht nötig. 

Wenn die äußere Form geschnitten ist, können auch die 

Ed-Graul-Öffnungen ausgeschnitten werden. Nun wer-

den die Dübelstangen parallel zueinander, direkt an den 

senkrechten Kanten der Öffnungen, an der Plane oben 

und unten mit dem Klebeband fixiert. Wichtig ist, dass 

die Plane nicht länger als die Dübelstäbe ist, denn dann 

schlägt sie um, was die Flugfähigkeit des Drachens be-

Kurzbeschreibung
Gemeinsam ein Haus aus Schuhkartons bauen. 

Ablauf
Zuerst werden die Schuhkartons in Packpapier verpackt, 

von der Technik her wie ein Geburtstags- oder Weih-

nachtsgeschenk. Anschließend wird je nach Thema über-

legt, wie der einzelne Karton gestaltet werden kann. 

Beispiele
Thema Amerika: Wolkenkratzer bauen Welche Läden 

oder Wohnungen sollen im Wolkenkratzer zu finden sein?

Thema Mittelalter: Bau einer Burg, die unterschiedlichste 

Räume haben kann.
Thema Märchen: Bau eines Schlosses, wer wohnt da und 

wo?
Thema Gruppenhaus: Jeder gestaltet seinen Lieblingsraum 

und anschließend entsteht ein gemeinsames Gebäude.

Die TeilnehmerInnen besprechen miteinander, welche 

Räume in dem jeweiligen Haus Platz haben sollen. Fanta-

sievolle Geschichten entstehen beim Spinnen der Ideen, 

wer wo seinen Raum oder seine Wohnung haben kann. 

Anschließend werden die verpackten Kartons mit der Öl-

Kurzbeschreibung
Ein Insektenhotel bauen.

Vorbereitung
Mit den TeilnehmerInnen wird gemeinsam eine Recher-

che über heimische Insekten durchgeführt. Besonders 

die Arten der Überwinterung und der „Ruheplätze“ der 

Insekten steht dabei im Fokus. Danach kann ein geeigne-

ter Standort für das Hotel gefunden werden, am besten 

regengeschützt. Anhand des Standortes kann die Größe 

des Hotels bestimmt werden.

Ablauf
Kann das Hotel groß werden, wird ein Rahmen aus Bret-

tern von 1 m x 1m gebaut. Hierzu werden die vier Bretter 

von 1m Länge, 20 cm Breite und 3 cm Tiefe mit  Kant-

hölzern, welche jeweils in den Ecken von innen die bei-

den Bretter in einen 90° Winkel zueinander ausrichten, 

verschraubt. Um bessere Stabilität zu erreichen, kann von 

hinten noch ein Stützkreuz für den Rahmen angebracht 

werden. Nun können leere und ausgewaschene Konser-

vendosen, Backsteine mit groben Löchern und Nadelholz-

stämme, in die vorher mittels einer Bohrmaschine Löcher 

von 3 mm – 10 mm Stärke gebohrt wurden, darin ihren 
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   25–32 Das Spiel zum Sofortspielen

  Architektur-Wettbewerb: Papier-Baumeister

  ULRICH BAER

IN DER HEFTMITTE
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gruppe & spiel 3/15 Alter: ab 6 Jahren Dauer: 2 – 3 Tage Material: Tonblumentöpfe mit dem Durchmesser von 15 –22 cm, Kleister, Butterbrotpapier, Gummibänder, Acrylfarben und Pinsel

Gruppierung: Einzelarbeit und Konzert in der Gruppe

Bildungskompetenzen: Werksinn, Rhythmik erleben Spielform: Musikspiel

Spielgelegenheit: offenes Angebot, Projekt bei einer Klassenfahrt
Vorbereitung: –

Alter: ab 8 Jahren Dauer: 3 – 6 Stunden Material:  Bambusstäbe, Kordel, SägenGruppierung: paarweise

Bildungskompetenzen: Teamarbeit, Geschick, Gestal-tung Spielform: Bauen, Gestalten

Spielgelegenheit: Projektangebot auf Klassenfahrt Vorbereitung: –

Alter: ab 8 Jahren Dauer: 1 – 3 Stunden Material: Papprollen, Versandrollen von Plakaten o. Ä. (am besten mit Deckel), Nägel, die etwas länger sind als der Radius der Rohre, Hammer, Reis, Packpapier, Stifte oder Tusche

Gruppierung: einzeln oder in Partnerarbeit

Bildungskompetenzen: handwerkliches Geschick, Rhythmusgefühl
Spielform: Bauen, Musikspiel

Spielgelegenheit: Projektwoche, Klassenfahrt, offenes Angebot im Jugendzentrum
Vorbereitung: –

Alter: ab 8 Jahren  Dauer: 2 Stunden Material: Vierkanthölzer (30 x 60 mm), ein Holzbrett (240 x 240 x 50 mm), Schleifpapier, Holzschrauben (58 mm und 70 mm), Bohrmaschine, Gliedermaßstab, Stichsäge

Gruppierung: einzeln oder zu zweit

Bildungskompetenzen: mit dem fertigen Produkt Balan-ce- Übungen, Schulung des Gleichgewichtssinns
Spielform: Geschicklichkeitsspiel

Spielgelegenheit: Als Spiel, das ritualisiert den Schulall-tag begleitet (z.B. einmal im Monat) 
Vorbereitung: Wenn möglich das Holzbrett schon dia-gonal zuschneiden lassen, so dass die Fußteile schneller hergestellt werden können.

Kurzbeschreibung
Trommeln aus Tonblumentöpfen bauen.

Ablauf
Wenn man für den Trommelbau keinen neuen Tontopf kauft, dann sollte ein alter Topf vorher gut abgewaschen werden und vollständig trocken sein. Pro Trommel benö-tigt man acht Lagen Butterbrotpapier und Kleister, den man nach Packungsanleitung angerührt hat. 
Man stellt den Tontopf mit der großen Öffnung etwas über die Mitte, also nicht genau zur Hälfte, sondern et-was mehr auf das Butterbrotpapier und malt einen Kreis 

um seinen Rand, der ungefähr 5 cm Abstand davon hat. Nun schneidet man diese Butterbrothalbkreise aus, für jede Trommel acht Stück.
Das erste Papier wird nun bekleistert und über etwas mehr als die Hälfte des Blumentopfes gespannt. Wichtig ist, es nicht zu stramm zu spannen, es aber vorsichtig glatt zu streichen. Nun wird die zweite Lage von der gegenüber-liegenden Seite ebenso gespannt. 
Nun empfiehlt es sich, eine kurze Trocknungspause ein-zulegen. Wenn die erste Schicht etwas angetrocknet ist, verfährt man mit der nächsten Schicht ebenso, lässt sie wieder leicht antrocknen, usw. Wichtig ist, dass sich keine 

Kurzbeschreibung
Als Paar gemeinsam ein Mini-Floß bauen.

Ablauf
Die Bambusstäbe werden an den Knoten zersägt, so dass sie geschlossen sind. Wichtig ist, dass man beim Sägen darauf achtet, dass man für sein Floss versucht, ähnlich gleich lange Stäbe zu finden. Nun verbindet man die Stäbe miteinander. Dazu zieht man eine Schlaufe mit den Faden um das erste Hölzchen und verwebt die anderen Hölzer miteinander, indem der Faden abwechselnd über und un-

ter den Stäben hindurchgezogen wird und ebenso wieder zurück. Nun wird oben ein Querholz aufgelegt, welches immer über Kreuz mit jedem unteren Bambusstab verbun-den wird. Ebenso verfährt man mit der anderen Seite, ggf. kann eine Stopfnadel gen Ende hilfreich sein. Wer mag, kann nun noch einen Stab vertikal in sein Floß stecken und ein buntes Segel daran kleben.
Eine Schnur an das Floß zu binden, ist vor der Fahrt – je nachdem wie groß das Gewässer ist oder welche Strö-mung es hat – eine gute Entscheidung.
           Marietheres Waschk

Kurzbeschreibung
Regenrohre selber bauen. 

Ablauf
Ein Regenrohr ist ein beruhigendes Instrument, welches uns leise und ruhige Töne schenkt. Es kann aus einer Ver-sandrolle einfach hergestellt werden. In die Versandrolle werden über die gesamte Länge in kleinen Abständen Nägel eingeschlagen, die etwas über die Mitte der Röh-re ragen. Um es jüngeren Kindern zu vereinfachen, kann man mit ihnen vorher Längs- und Querstreifen gemein-sam auf die Rolle zeichnen und in jedem Kreuzungspunkt 

einen Nagel mit dem Hammer einschlagen. Wichtig ist dabei, dass die Nägel nicht einen zu großen Durchmesser haben, um die Papprolle nicht einzudrücken. Hat man dies nun geschafft, wird die Unterseite verschlossen. Nun kann eine Hand voll Reis langsam in die Röhre gerieselt werden. Klingt es schon wie leiser Regenfall?
Der Deckel wird auf die obere Seite gesetzt und das Re-genrohr sachte hin und her gewiegt. Falls das Geräusch noch nicht zusagt, kann die Menge des Reises angepasst werden, bis der gewünschte Klangeffekt erreicht ist. Jetzt können die Deckel auch festgeklebt werden.  

Kurzbeschreibung
Stelzen bauen.

Ablauf
Stelzen sind ein wunderschönes Spielgerät. Für den Stel-zenbau werden pro Paar Stelzen zwei Vierkanthölzer vom obigen Maß benötigt. Die Länge kann hier nicht für jeden pauschal angegeben werden, denn diese richtet sich zum einen nach der Körpergröße des Stelzenläufers sowie nach  seinem persönlichen Geschick und Mut. Die Länge des jeweiligen Vierkantholzes hängt ab von der Standhöhe, 

also der Entfernung der Fußstütze bis zum Boden(je nach Können), plus die Körpergröße des Läufers bis zur Schulter gemessen, plus mindestens 15 cm. Also kann die Länge der Vierkanthölzer stark variieren.
Die Vierkanthölzer werden nun mit Schleifpapier glatt ge-schliffen, um mögliche Splitter beim Spielen zu vermeiden. Nun werden die Trittbretter gefertigt. Dazu können die zwei vorgefertigten Dreiecke aus der Hartholzplatte ab-geschliffen werden. Wer mag, kann die obere Seite noch etwa um einen Zentimeter bis kurz vor dem Ende kürzen, so dass auf der Außenseite des Trittbretts eine kleine Kan-
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